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L
iebe Leserinnen und Leser, lange mussten wir warten, bis 
wir nun endlich gemeinsam mit Ihnen feiern können. Denn 
wie durch unser aller Leben und Alltag hat Corona auch un-
seren Festplanungen einen gehörigen Strich durch die Re-
chnung gemacht. Auch sonst war in unserer Feuerwehr lange 
nichts so, wie wir es gewohnt waren. Das zeigt sich auch an 

unserem Fest 2023. Denn eigentlich hätten wir bereits 2021 mit Ihnen das 
130 jährige Bestehen unserer Feuerwehr feiern wollen. Nun sind wir zwei 
Jahre älter. Aber was sind schon Zahlen? In der Hauptsache soll es uns 
bei diesem Fest darum gehen, gemeinsam mit unserem Ort wieder so zu 
feiern, wie es lange Zeit nicht möglich war: Ausgelassen und gemeinsam. 
Darauf möchten wir mit unserem Feuerwehrfest-Magazin einstimmen.

Auf den folgenden Seiten finden Sie einen Überblick über die Höhe-
punkte unseres Festwochenendes. Und natürlich werfen wir einen 
Blick zurück auf die Jahre seit unserem vergangenen Fest im Jahr 2016. 
Dabei werden Sie feststellen, dass die Corona-Pandemie zwar ein ein- 
schneidendes, aber längst nicht das einzige Thema seither war. So gibt es 
inzwischen in der Führung der einzelnen Abteilungen unserer Feuerwehr 
neue Gesichter, wie Sie auf den Seiten 20 und 34 erfahren. Eine Abteilung, 
nämlich die Jugendfeuerwehr, als Nachwuchsschmiede der Einsatz- 
abteilung, ist sogar komplett neu hinzugekommen. Mehr hierzu lesen Sie 
ab Seite 14.

Darüber hinaus berichten der Musikzug und unsere Alterskameraden 
in kurzen Beiträgen über ihre Aktivitäten. Im Namen der gesamten 
Feuerwehr freut sich der Festausschuss auf ein tolles Festwochenende 
mit den Sorsumerinnen und Sorsumern und allen weiteren Gästen auf 
unserem Festplatz an der Brückenstraße.

Und nun wünschen wir viel Spaß bei der Lektüre.

E D I T O R I A L
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Liebe Gäste aus nah und fern, liebe Sorsumer,
liebe Mitglieder der Feuerwehr,

zu unserem Jubiläumsfest begrüße ich Sie im Namen der 
Feuerwehr Sorsum und wünsche uns ein Wochenende des 
Feierns, das uns lange in guter Erinnerung bleiben möge. 
Wir feiern in einer Zeit kontinuierlicher Veränderungen, 
denen wir uns stellen. Dabei bewahren wir dennoch gute 
Traditionen und verbinden damit Alt und Neu.

Seit über 130 Jahren stehen die Mitglieder der Feuerwehr 
Sorsum selbstlos mit dem Leitspruch „Gott zur Ehr, dem 
Nächsten zur Wehr“ bereit; seit über 70 Jahren spielt der 
Musikzug begeistert und begeisternd auf. Seit beinahe 
50 Jahren erfreut der Spielmannszug mit seiner Musik und 
seit nunmehr 6 Jahren verstärkt die technische Jugend-
feuerwehr den Nachwuchs des Löschzugs.

All dies nehmen wir zum Anlass, ein dreitägiges Zeltfest 
mit zahlreichen Veranstaltungen zu feiern. Wir laden Sie 
herzlich ein, dabei zu sein. Lassen Sie uns gemeinsam die 
Jubiläumsfeierlichkeiten genießen.

                   Freiwillige Feuerwehr Stadt Hildesheim
                                  Ortsfeuerwehr Sorsum

                                         Matthias Scheelen
                                       Ortsbrandmeister

Matthias Scheelen
Ortsbrandmeister

G R U S S W O R T
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Im Namen des Ortsrates und der Bürgerinnen und 
Bürger unseres schönen Dorfes gratuliere ich der 
Freiwilligen Feuerwehr Sorsum herzlich zum 130+2 jähri-
gen Jubiläum. Auch dem Musikzug gratuliere ich zu 72 
Jahren begeisternder Musik. Und im nächsten Jahr ist auch 
der Spielmannszug ein halbes Jahrhundert in Sorsum am 
Start.

Die Feuerwehr in Sorsum ist personell gut aufgestellt, ein 
wichtiger Bestandteil ist hier die Jugendfeuerwehr, die sich 
bei Wettkämpfen schon ausgezeichnet hat. Auch hierzu 
eine herzliche Gratulation. 

Aber auch unsere Feuerwehr im Dorf wandelt sich und 
so ist auch der Löschzug mittlerweile offen für weib- 
liche Mitglieder. Dies zu unterstützen ist ein wichtiges 
Anliegen des Ortsrates. Auch die Mitgliederzahlen, hier 
besonders der Fördermitglieder zeigen, wie wichtig die  
FFW als zweitgrößter Verein in Sorsum ist. 

Mit Engagement und Motivation bekämpfen ihre Mit- 
glieder Brände, helfen bei Starkregenereignissen und im 
Katastrophenschutz und so ist die Feuerwehr wichtig für 
das Sicherheitsgefühl der Menschen. 

Ich wünsche der gesamten Wehr weiterhin Erfolg, Motiva-
tion und viele junge Menschen, die sich auch in Zukunft 
engagieren wollen. 

Aber Feuerwehr kann auch feiern und so danke ich dem 
Organisatorenteam und heiße unsere Gäste aus nah und 
fern zu den Jubiläumsfeierlichkeiten herzlich willkommen, 
wünsche uns gutes Wetter, gute Laune, viel Spaß und ein 
erfolgreiches Jubiläum. 

Mit freundlichen Grüßen

Erika Hanenkamp
Ortsbürgermeisterin

Erika Hanenkamp
Ortsbürgermeisterin

G R U S S W O R T
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FESTPROGRAMM

FEUERWEHR SORSUM

ZELTFEST 2023
01.-03. SEPTEMBER

Freitag 18.00 Uhr Kranzniederlegung
  19.30 Uhr Festkommers
  22.00 Uhr Großer Zapfenstreich
  Anschließend party mit DJ Gnadenlos

Samstag 14.00 Uhr Kinderumzug
  15.00 Uhr Seniorennachmittag
  20.00 Uhr Livemusik: Band "Impuls"

Sonntag 10.00 Uhr Zeltgottesdienst
  11.00 Uhr Katerfrühstück
  14.00 Uhr Festumzug
  Anschließend Stimmungsmusik im Zelt.



BRAUT- | BRÄUTIGAM- | ABEND- | STANDESAMTMODE | ACCESSOIRES | DESSOUS | BRAUTSCHUHE

Boho, Vintage, Romantik
oder klassische Eleganz ...

Bei uns finden Sie topaktuelle Brautkleider in den
Größen 34–60 von internationalen Herstellern wie

• Sincerity • Lillian West • Adore by Justin Alexander
• Blue und Beautiful by Enzoani • MS-Moda
• Diane Legrande • Lisa Donetti • Amelie
• Mode de Pol u.v.m.

MIRYAM HOFFMANN und TEAM
Sorsumer Hauptstr. 33 A · 31139 HI-Sorsum

Tel. (0 51 21) 17 43 95 oder (01 70) 1 16 04 54

www.brautstudio-sorsum.de

Lassen Sie sich beraten und
vereinbaren Sie einen Termin.
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Straßenübersicht
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Sorsum – malerisch hier!

ISO Vollwärmeschutz GmbH
dämmen mit system

I
S
O

Vollwärmeschutz & Malerarbeiten
vom Fachhandwerk
weitere Informationen

Telefon 0 51 21 26 18 98
www.iso-vollwaermeschutz.de



Osterstraße 39 A

31134 Hildesheim

 Telefon 0 51 21 2 89 99 0

 Fax 0 51 21 2 89 99 99

info@consulting-team.de

www.consulting-team.de

HILDESHEIM
BRAUNSCHWEIG

GÖTTINGEN 
HANNOVER

NORDHAUSEN

unabhängig | individuell | erfolgsorientiert

www.ct-direkt.de

… denn Ihr Geld ist mehr wert !

Die digitale Vermögensverwaltung
macht‘s möglich:

 ❱ Bereits ab 100 € monatlich
 ❱ Keine Mindestlaufzeit
 ❱ Aktives, persönliches Management
 ❱ Geldanlage mit Strategie
 ❱ Keine Transaktionskosten

…  zugelassen und beaufsichtigt durch die BaFin (Bundesanstalt  für  Finanzdienstleistungsaufsicht)
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2017 – kurz nach unserem vergangenen 
Feuerwehrfest – wurde unsere Jugend-
feuerwehr neu gegründet. Inzwischen sind 
die Jugendlichen und unsere Nachwuchs- 
abteilung nicht mehr wegzudenken. 

Viele Jahrzehnte lang war die Einsatz- 
abteilung der Ortsfeuerwehr Sorsum eine 
der wenigen Feuerwehren in Hildesheim, 
die über keine Nachwuchsabteilung 
verfügte. Nachdem in den siebziger Jahren 
die damalige Jugendfeuerwehr ihren Be-
trieb einstellte, kam der Zuwachs von 
außen über Mundpropaganda 
in Freundeskreisen und 
Familien. Der Zulauf war 
zwar konstant, aber nicht 
wirklich verlässlich.

So entstand aus einer 
Gruppe innerhalb des 
Löschzugs der Wunsch, 
es mit einem Neustart zu ver-
suchen und eine Jugendfeuerwehr auf 
die Beine zu stellen. Tatsächlich war 
einiges an Vor- und auch Überzeugungs- 
arbeit notwendig, bis der Rahmen für das 
Projekt gesetzt war.
Dazu gehörte auch eine Art Praktikum, 
die das künftige Betreuerteam in anderen 
Jugendfeuerwehren der Stadt absolvierte, 
um sich einen Eindruck vom Umfang der 
kommenden Aufgaben mache zu können. 
Erst im Anschluss wurde die Werbetrommel 
im Ort gerührt.
Als sich bei einem Informationsabend 
dann sehr viele Interessierte Jugendliche 
mit ihren Eltern im Feuerwehrhaus ein- 
fanden, standen die Zeichen auf Start für den 
Testbetrieb. Dieser dauerte rund ein halbes 
Jahr, bevor die Jugendfeuerwehr Sorsum im 
September 2017 offiziell gegründet wurde.

In einem feierlichen Rahmen erhielten die, 
mittlerweile mit voller Jugendfeuerwehr-
-Montur ausgestatteten, 18 Jugendlichen 
offiziell den Wimpel der Jugendfeuerwehr 
Sorsum überreicht. In einer kleinen 
Löschübung beeindruckte die Mannschaft 
direkt das anwesende Fachpublikum.

Diesen Trend konnte unsere Jugend-
feuerwehr seitdem fortsetzen. Zahlreiche 
gute Platzierungen gelangen den Jungen 
und Mädchen praktisch aus dem Stand 

heraus. So z.B. der Titel Stadtmeister 2019 
und 2022. In diesem Jahr konnten 

die Jugendlichen sich sogar 
über einen sehr verdienten 
zweiten Platz bei den Kreis- 
wettbewerben freuen.

Die Mitgliederzahlen 
sind in den vergangenen 

sechs Jahren seit der Grün-
dung trotz einiger Schwankungen 

immer stark geblieben, sodass der Erfolg 
dem gewagten Neuanfang seither Recht gibt. 
Inzwischen konnten auch die ersten 
Mitglieder aus der Jugendfeuerwehr in 
den Einsatzdienst im Löschzug über- 
nommen werden, dem sie durch ihr Vor- 
wissen und hohe Motivation frischen 
Schwung verleihen.

Die Jugendlichen treffen sich jeden Frei-
tag ab 18.00 Uhr zur Ausbildung am 
Feuerwehrhaus.

AUS DEM STAND NACH GANZ WEIT VORNE 
Erfolgsgeschichte   Jugendfeuerwehr   Sorsum
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JF Sorsum bei der Gründung 2017

JF Sorsum im Jahr 2023
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H o c h w a s s e r  i n  H i l d e s h e i m  2 0 1 7

Überschwemmungen nach langanhal-
tenden Regenfällen sind im Hildes- 
heimer Stadtgebiet keine Seltenheit. Doch 
das Hochwasser im Juli 2017 bedeutete 
für die Feuerwehren eine beispiellose 
Kraftanstrengung.
Nachdem es seit Sonntag, dem 23. Juli 
praktisch ohne Unterlass regnete und 
der Wetterdienst für die kommenden 
Tage keine Besserung in Aussicht stellte, 
wurden am Dienstagmorgen kurz nach 
halb eins in der Nacht die Sorsumer Feuer-
wehr gemeinsam mit vier weiteren Orts-
feuerwehren alarmiert, um am städtischen 
Bauhof Sandsäcke für den Hochwasser-
schutz zu befüllen. Zeitgleich galt es zudem 
mehreren Sorsumer Familien Hilfe bei 
vollgelaufenen Kellern zu leisten.
Bereits rund sechs Stunden später wurde 
am Pegel in Heinde Meldestufe drei mit 
einem Wasserstand von 5,30 Metern 
erreicht. In der Zwischenzeit hatten 
sich die Feuerwehren am Bauhof so weit 
eingerichtet, dass über die Sandsack- 
füllmaschine eine kontinuierliche Befül-
lung von rund 600 Sandsäcken pro Stunde 
erfolgte. 
Bei der Sandsackfüllmaschine, die der 
Feuerwehr für Hochwasserlagen zur 
Verfügung steht, handelt es sich um einen 
Abfüllstand dessen Trichter per Rad- oder 

Teleskoplader mit Sand befüllt werden 
kann und an dem gleichzeitig vier Ein-
satzkräfte nebeneinander an Schütten 
arbeiten, über die die Sandsäcke mit 
wenigen Hüben befüllt werden können. 

Hinter der Maschine stehende Feuer-
wehrleute übernehmen die gefüllten 
Sandsäcke, verschließen sie, z.B. mit 
Kabel- oder Drahtbindern und reichen 
sie weiter, wo sie entweder auf Paletten 
gelagert oder zur Direktabfuhr auf 
Abrollbehälter verladen werden.
Die einsatzbereiten Sandsäcke wurden 
direkt aus der Halle, in der die Einsatz-
kräfte sie befüllten, mit Lastwagen des 
Bauhofs und vom Technischen Hilfswerk 
(THW) an die Einsatzstellen im Stadt- 
gebiet, insbesondere an die Großen 
Venedig, transportiert.
Wie dramatisch die Lage in der Innen-
stadt sich in den folgenden Tagen und 
Stunden entwickelte, nahmen die Feuer-
wehrleute meist erst während einer 
Verschnaufpause wahr, während der 
sie von anderen Einsatzkräften abgelöst 
wurden, um kurz zu essen, zu trinken 
oder auch zu schlafen. Einen weiter- 
gehenden Überblick erhielten unsere 
Feuerwehrleute erst bei einer längeren 
Einsatzpause am 25. Juli. Diese endete 
gegen Mittag mit einer erneuten Alarm-
ierung zum Auspumpen von Kellern im 

Arbeitsplatz: Sandsackfüllmaschine

Fertigungslinie: Direkt an der Füllmaschine wurden die 
Sandsäcke verschlossen, auf Abrollmulden verladen 
und in den Einsatz gebracht.

Land unter in der Region
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Sorsumer Ortgebiet und wiederum dem 
Befüllen von Sandsäcken am Bauhof.
Durch die inzwischen vermehrt im Stadt-
gebiet eintreffenden oder schon im 
Einsatz befindlichen Feuerwehrbereit- 
schaften aus anderen Städten und Land-
kreisen Niedersachsens, konnten die 
Kräfte aus Hildesheim etwas kürzertret-
en und auch einmal längere Pausen ein- 
legen. So wurde u.a. Sorsum an diesem 
Tag durch frisch aus Salzgitter einge- 
troffene Kameradinnen und Kameraden 
ausgelöst.
Nach mehreren Tagen am Bauhof wurden 
die Sorsumer Kräfte am 26. Juli zwischen-
zeitig zur Unterstützung nach Marien-
rode alarmiert. Am dortigen Kirchteich 
in direkter Nähe zum Kloster stellte sich 
die Situation besonders brisant dar, da 
der Wall zum Teich zu bersten drohte. 

Dies hätte zur Folge haben können, dass 
die unterhalb des Deiches verlaufende 
Frischwasserleitung bricht, mit der die 
Stadt Hildesheim vom Harz her mit Trink-
wasser versorgt wird.
Gemeinsam mit Kräften des THW und 
Mitarbeitern der Harzwasserwerke und 
unter Einsatz mehrerer Hochleistungs- 
pumpen gelang es schließlich, den 
Wasserstand des Teiches zu senken. 
Hierzu wurden neben unzähligen Metern 
Schläuchen auch starre Rohrleitungen 
des THW verlegt, um das Wasser aus dem 
kritischen Bereich wegfördern zu können.

Nach dem Ende dieser Episode zeigte 
sich unseren Einsatzkräften bei einem 
Zwischenhalt an der Feuerwehr- 
technischen Zentrale des Landkreises in 
Groß Düngen, wie dramatisch auch im 
Hildesheimer Umland die Situation war. 
Nachdem an der FTZ im einen Moment 
noch benutzte gegen saubere Schläuche 
getauscht werden konnten, floss das Was-
ser aus der sonst 500 Meter entfernten 
Innerste im nächsten Moment schon un-
haltbar durch die angrenzenden Wohnge-
biete. Kurzerhand griffen die Sorsumer 
bei der gerade laufenden Verteilung von 
Sandsäcken in den Straßenzügen mit zu.
In der Zwischenzeit stellte sich bei vielen 
Hildesheimer Bürgerinnen und Bürgern, 
die selbst nicht vom Hochwasser betroffen 
waren, eine große Hilfsbereitschaft ein. 
In der Spitze rund 150 Einwohner, darunt-
er das gesamte Team der Hildesheim 
Invaders, machten sich selbstständig auf 
den Weg zum Bauhof um als „Spontan-
helfer“ ihre Unterstützung beim Befüllen 
von Sandsäcken anzubieten. Daraus ergab 
sich eine besondere Einsatzatmosphäre 
und ein Gemeinschaftsgefühl, das viel-
en Feuerwehrleuten lange in Erinnerung 
bleiben wird.
Eine Entspannung der Lage war weiterhin 
nicht in Sicht. Am Donnerstag, den 27 Juli, 
lag der Pegelstand bei über sieben Metern 
und stieg weiter an. Tausende weitere 
Sandsäcke waren in der Folge erforder-
lich, um bestehende Deiche zu erhöhen 
und zu sichern. Für die Feuerwehr Sorsum 
bedeutet dies wiederum eine 13-Stunden-
Schicht an der Sandsackfüllmaschine, 
die durch eine Ablösung von der Feuer-
wehrbereitschaft aus Northeim für die 
Sorsumer endete.
Eine Entspannung der Lage, mit fallend-
en Pegelständen, setze dann zum Freitag 
hin ein. Und der Einsatz endete nach rund 
vier Tagen.

Einsatzort Marienrode: Über zahlreiche Rohre und 
Leitungen wird der Kirchteich abgepumpt, um ein 
bersten der Hildesheimer Hauptwasserleitung zu 
verhindern.
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www.evi-hildesheim.de/karriere

#Zusammenhalt

Jetzt  

bewerben!

Deine Ausbildung bei der EVI 
•  Elektroniker:in – Fachrichtung Energie- und Gebäude- 

technik (w/m/d)
•  Anlagenmechaniker:in – Fachrichtung Heizung, Sanitär  

und Klimatechnik (w/m/d)
• Industriekauffrau/-mann (w/m/d) 
• Fachinformatiker:in für Anwendungsentwicklung (w/m/d)
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In drei Amtszeiten, für insgesamt 
18 Jahre, führte Helmut Engelhardt 
als Ortsbrandmeister die Feuerwehr 
Sorsum. Zahlreiche besondere Einsätze 
fallen in diese Zeit aber auch viele Neu-
erungen und Veränderungen durchlebte 
unsere Feuerwehr unter seiner Führung.

Nach 18 Jahren im Amt hat Orts-
brandmeister Helmut Engelhar-
dt die Führung über die Freiwil-
lige Feuerwehr Sorsum im Juni 2019 
an seinen bisherigen Stellvertreter 
Matthias Scheelen übergeben, der  
zuvor von den Einsatzkräften gewählt 
und durch den Rat der Stadt zum 
neuen Ortsbrandmeister ernannt 
worden war. Im Rahmen einer Feier-
stunde blickten Engelhardt und seine 
Kameraden im Kreis von rund 200 
geladenen Gästen am Feuerwehrhaus 
Sorsum auf eine bewegte und ereignis-
reiche Amtszeit zurück. Neben zahl- 
reichen Einsätzen, Umbaumaß- 
nahmen am Feuerwehrhaus und der 
erfolgreichen Gründung der Jugend-
feuerwehr nahm Engelhardt im Lauf 
der Jahre 139 neue Mitglieder in die 
Feuerwehr auf – 95 davon in den 
Dienst in der Einsatzabteilung.

Als Abschiedsgeschenk stiftete der schei-
dende erste Mann der Ortsfeuerwehr das 
Sorsumer Ortswappen als Anhänger für 
die Uniform. 

Mit einer besonderen Überraschung 
wartete der Amtsleiter der Berufs-
feuerwehr Winfried Elsebach in 
seinem Grußwort auf: Bereits im 
Juli des gleichen Jahres sollte die 
Feuerwehr Sorsum ein neues Lösch- 
gruppenfahrzeug für den Katastrophen-
schutz erhalten (Mehr hierzu lesen Sie  
ab Seite 24). 
Nach der Indienststellung des neuen 
Fahrzeugs konnte der Ortsbrandmeister 
a.D. dann auch gleich ein vor langer Zeit 
gegebenes Versprechen einlösen: Auch 
einmal selbst wieder einen Schlauch zu 
rollen.
Und Helmut Engelhardt hat Wort 
gehalten, praktisch ohne Übergangsfrist 
wechselte er seine Rolle von der Führung-
skraft zur Einsatzkraft in der Mitte der 
Mannschaft.

Führungswechsel bei der Feuerwehr Sorsum
 Helmut Engelhardt beendet Dienst als Ortsbrandmeister
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Besonderes Präsent: Helmut Engelhardt hat das Dienstsiegel der Ortsfeuerwehr für seinen Nachfolger mit 
einer Schleife geschmückt (Foto: Gerd Peisker)

Helmut Engelhardt (Mitte) mit seinem Amtsvorgänger, Hugo Koch und seinem Nachfolger Matthias Scheelen.
(Foto: Gerd Peisker)
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Ein neues Fahrzeug zu erhalten ist für eine 
Freiwillige Feuerwehr immer etwas Be-
sonderes - vor allem, wenn der letzte Neu-
zugang bereits rund 40 Jahre zurückliegt. 
Im Jahr 2019 wurde in Sorsum ein neues 
Löschgruppenfahrzeug für den Katastro-
phenschutz in Dienst gestellt.
Zwar musste unsere Feuerwehr in der 
Zwischenzeit nicht mit 
einem über 40 Jahre al-
ten Feuerwehrfahrzeug 
ausrücken, denn in den 
vergangenen Jahrzehnt-
en wurden immer wieder 
Fahrzeuge aus dem Fuhr-
park der Berufsfeuerwehr 
an Sorsum weitergeg-
ben. Dennoch ist das 
Löschgruppenfahrzeug 
für den Katastrophen-
schutz (LF 20 KatS) tatsäch-
lich das erste fabrikneue 
Fahrzeug seit 1967 (damals 
war Sorsum noch eine eigenständige 
Gemeinde), das direkt nach Sorsum 
kam. Zur Verfügung gestellt wird dieses 
spezielle Löschfahrzeug vom Bundes- 
amt für Bevölkerungsschutz und Katastro-
phenhilfe (BBK) mit Sitz in Bonn. Das LF 
KatS ist eines von hunderten baugleichen 
Fahrzeugen, die vom BBK in den Bunde-
sländern stationiert werden, um flächen-
deckend Einsatzmittel für die Katastro-
phenhilfe bereitzustellen.
Im Vergleich zu anderen Löschgrup-
penfahrzeugen ist das LF KatS auf das 
Verlegen langer Schlauchstrecken 
zur Wasserförderung auch an abgele-
gene Einsatzstellen spezialisiert. Für 
diesen Zweck führt das Fahrzeug unter 
anderem 600 Meter B-Schlauch und 
einen 5.000 Liter fassenden Falt- 

behälter mit, der als Wasserspeicher bzw. 
Wasserübergabestelle genutzt werden 
kann. Die Hälfte des Schlauchmaterials 
kann direkt aus mehreren Fächern im 
Heck während langsamer Fahrt verlegt 
werden, ohne dass etliche Feuerwehrleute 
per Hand Schläuche rollen müssen.
Mit seiner Ausstattung ergänzt das 

Fahrzeug seit der In-
dienststellung den 3. 
Zug der Freiwilligen 
Feuerwehr Hildesheim, 
zuständig für die Wasser- 
förderung, bestehend 
aus den Ortsfeuerwehren 
Himmelsthür und Sor-
sum. Das Fahrzeug er- 
gänzt dabei die Schlauch- 
kapazitäten des Schlauch-
wagens aus Himmels- 
thür. Im Jahr 2022 wurde 
zudem ein weiteres, aus 
Landesmitteln geförder-

tes, LF KatS in Himmelsthür stationiert, 
sodass die beiden Ortsfeuerwehren allein 
mit diesen Fahrzeugen 3,2 km Schlauchlei-
tung verlegen können.
Gefördert wird das Wasser im Fall des 
Sorsumer Fahrzeugs sowohl über eine 
fest im Fahrzeug verbaute Pumpe als 
auch über eine tragbare Feuerwehr-
pumpe. Dabei erreicht die Fahrzeug-
pumpe eine Nennförderleistung von 
2.000 Liter Wasser pro Minute bei 
einem Druck von 10 bar, während die 
tragbare Pumpe in der Minute 1.000 
Liter Wasser bei 10 bar fördert. Für 
den Einsatz unter  Atemschutz ste-
hen der Mannschaft vier umluft- 
unabhängige Atemschutzgeräte zur Verfü-
gung. Zwei davon können vom Angriff-
strupp in der Mannschaftskabine bere-

Katastrophenhelfer auf vier Rädern
Löschgruppenfahrzeug für den Katastrophenschutz
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its während der Fahrt angelegt werden. 
Damit sowohl Mannschaft wie auch das 
Gerät auch in schwierigen Einsatzbedin-
gungen gut vorankommen verfügt das 
Fahrzeug über ein geländegängiges Fahrg-
estell mit Allradantrieb und sperrbaren 
Differentialen. 
Für die einfache Technische Hilfeleistung 
gehören Handwerkzeug, Motorkettensäge, 
ein Werkzeugkoffer für Verkehrsunfälle 
sowie eine Tauchpumpe zur Beladung. 
Für elektrische Geräte, wie z.B. die mo-
bilen Arbeitsscheinwerfer kann Strom 
über den ebenfalls verladenen tragbaren 
Stromerzeuger bereitgestellt werden.
Da die Neubeschaffung durch das Bunde-
samt die erste umfangreichere Fahrzeug-
bestellung seit langer Zeit war, wurden 
die offiziellen Fahrzeugübergaben an 
verschiedenen prominenten Orten in 
Niedersachsen durchgeführt. Das Bes-
chaffungslos zu dem auch das Sorsum-
er Löschfahrzeug gehörte, wurde dabei 
praktischerweise direkt vor der eige-
nen Haustür durchgeführt. Auf dem 
historischen Hildesheimer Marktplatz 

kamen am Vertreter mehrerer Freiwil-
liger Feuerwehren aus Niedersachsen 
zusammen, um ihre neuen Fahrzeu-
ge in Empfang zu nehmen. Insbe-
sondere für die Sorsumer Feuerwehr- 
leute war es etwas ganz besonderes, 
das neue Fahrzeug sozusagen 
direkt in seinem neuen Einsatzgebiet 
überreicht zu bekommen. 
Eine technische Unterweisung sowie die 
Einführung in den Einsatzdienst hatten 
jedoch schon einige Monate zuvor stattge-
funden. Begonnen bei der Überführungs-
fahrt von Bonn nach Hildesheim, 
der Folierung mit dem Hildesheimer 
Stadtwappen und weiteren Schriftzügen 
bis hin zu den ersten Übungsdiensten, bei 
denen sich unsere Feuerwehrleute mit 
dem Fahrzeug und der Beladung vertraut 
machen konnten.
Inzwischen hat das Fahrzeug zahl- 
reiche Einsätze absolviert und ist zu 
einem verlässlichen Partner für die 
Sorsumer Einsatzkräfte geworden.
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Während der Corona-Pandemie 
arbeitete die Freiwillige Feuerwehr im 
Krisenmodus: Keine Veranstaltungen, 
keine Lehrgänge, eingeschränkter 
Ausbildungsbetrieb und ein veränder-
tes Schema für Einsätze. Oberstes 
Ziel der Einschränkungen war es, die 
Einsatzbereitschaft der Feuerwehr 
sicherzustellen. Ein Erfahrungs- 
bericht aus einem Ausnahmezustand.

Im März 2020 wurde der reguläre Aus-
bildungsdienst von den steigenden 
Infektionszahlen abrupt unter- 
brochen. Lehrgänge fielen aus und die 
meist wöchentlichen Ausbildungen 
innerhalb der Ortsfeuerwehren 
wurden ausgesetzt. Ab sofort galt: 
Treffen von Einsatzkräften, Jugend-
feuerwehrmitgliedern, Feuerwehr-
musikern und Altersmitgliedern 
waren bis auf Weiteres verboten. Die 
Feuerwehrhäuser, normalerweise 
Anlaufpunkt für die verschiedenen 
Abteilungen, wurden für den Zutritt 
gesperrt.
Einzig die Einsatzabteilungen hat-
ten noch Zutritt, jedoch nur im Falle 
einer Alarmierung. Und auch in dieser 
Situation lief von nun an vieles anders 
als gewohnt. Die Einsatzfahrzeuge 
rückten mit verringerter Mannschaft 
aus, beispielsweise mit einer Staf-
fel (sechs Personen) wo normaler- 
weise eine Gruppe mit neun Personen 
dicht gedrängt im Fahrzeug sitzt. 
Im Fahrzeug selbst waren alle Kräfte 
angewiesen, einen Mund-Nase-Schutz 
zu tragen. Und sofern mehr als ein 
Fahrzeug am jeweiligen Standort 
vorhanden ist, rückte zunächst nur 

eines aus. Erst bei einem bestätigten 
Brand am Einsatzort oder bei einem 
absehbar höheren Personalbedarf 
wurden weitere Fahrzeuge nach- 
gefordert.
Durch diese Anweisungen und 
Einschränkungen war der Ein-
satzdienst weiter möglich, wobei 
zeitgleich das Ansteckungsrisiko für 
die Einsatzkräfte verringert wurde.
Spätestens im April wurde abseh-
bar, dass dieser Zustand für unbes-
timmte Zeit andauern würde. Um zu 
gewährleisten, dass einmal erlerntes 
Feuerwehrwissen nicht verlorenge-
ht, sondern gesichert wird und den 
Austausch der Feuerwehrleute unter- 
einander nicht vollkommen abreißen 
zu lassen, gingen die Einsatzkräfte 
schnell dazu über, nach alternativen 
Ausbildungsmöglichkeiten zu suchen.

Livestream marsch!
Schnell landete die Einsatz- 
abteilung bei dieser Suche bei einem 
der inzwischen zahlreichen Video- 
konferenzdienste und begann, ihre 
Ausbildung zu digitalisieren und 
sich online auszutauschen und fortzu-
bilden.

Feuerwehrmusik: 
Jeder spielt für sich allein

Was für die Einsatzkräfte vergleichs-
weise gut funktionierte, stellte für die 
Feuerwehrmusiker weitaus größere 
Hürden dar. Denn egal, ob Spiel-
mannszug oder Musikzug, die Musik 
lebt vom gemeinsamen Beisammen-
sein und dem Zusammenspiel der 
verschiedenen Instrumente. 

Auf kleiner flamme
Corona und die Feuerwehr
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Ganz abgesehen, von den abges-
agten Auftritten, aus deren Ein- 
nahmen diese Abteilungen zum 
Großteil die Ausbildung ihres Nach-
wuchses und die Anschaffungen 
neuer Instrumente finanzieren.
Zeitgleich mussten nicht nur 
die Musiker, sondern auch die 
Hildesheimer Bürger auf ein großes 
Stück Kultur und Brauchtum 
verzichten. So entfiel in Sorsum das 
traditionelle Wecken des Musikzugs 
am 1. Mai, bei dem die Musikerinnen 
und Musiker auf Traktorgespannen 
durch den Ort fahren und mit Musik 
den Mai einläuten. Vollkommen auf 
die Tradition verzichten wollte der 
Musikzug dennoch nicht. So spielten 
die Musiker einzeln im Studio das 
Stück „Der Mai ist gekommen“ ein, 
ließen es abmischen und veröffent- 
lichten das Stück auf der Webseite 
des Ortsteils und in den sozialen 
Medien. Die Einsatzabteilung brachte 
die Musik zudem analog unter die 
Menschen: Über die Außenlaut- 
sprecher eines Löschfahrzeugs wurde 
der Ort beschallt – zur Freude zahl- 

reicher Bürgerinnen und Bürger, 
die vor die Türen traten oder an die 
Fenster kamen.

Sommermonate bringen  
leichte Entspannung

So wie die Einschränkungen für die 
gesamte Gesellschaft in den Sommer-
monaten ein Stück zurückgenommen 
wurden, stellte sich auch bei den 
Feuerwehren ab Juni eine leichte Ent-
spannung ein.
Nachdem ihnen Corona vollkommen 
die Luft aus den Instrumenten genom-
men hatte, freuten sich insbesondere 
die Feuerwehrmusiker darüber, 
endlich wieder gemeinsam, unter 
Einhaltung von Mindestabständen, 
im Freien musizieren zu können. 
In Sorsum war unweit des Orts-
randes schnell eine geeignete Fläche 
gefunden, wie der Musikzugführer 
Helge Holland erläutert: „Wir trafen 
uns auf einer großen, etwas abgele-
genen Wiese an der Antoniuskapelle 
außerhalb von Sorsum. Nur so 
konnten wir alle den erforderlichen 
Abstand einhalten und ungestört 
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proben. Lediglich die Musikerin-
nen und Musiker, die ohnehin in 
einem Haushalt leben, standen etwas 
dichter beieinander.“ Trotz der 
leichten Entspannung zu dieser Zeit 
blieb der Rest des Jahres unwägbar. 
Daher entschloss sich der Musikzug 
die für September geplanten Feierlich-
keiten zum siebzigjährigen Bestehen 
und das Jubiläumskonzert im Novem-
ber abzusagen. „Trotz dieser schweren 
Entscheidung war es uns eine große 
Freude, im Juni zumindest wieder die 
Instrumente in die Hand zu nehmen 
und in einer Gruppe Musik machen zu 
können“, sagt Holland.
In den Einsatzabteilungen wurden 
konnten in kleinerem Rahmen und 
unterteilt in Gruppen wieder prak-
tische Ausbildung stattfinden. Auch 
die Jugendfeuerwehren trafen sich 
ab dem Spätsommer wieder rege-
lmäßig. Konnten Mindestabstände 
aufgrund der Ausbildungsinhalte 
nicht eingehalten werden, wurde eine 
Mund-Nase-Bedeckung getragen.

Erneute Einschränkungen 
ab November

Einhergehend mit erneut steigenden 
Infektionszahlen wurde der Dienst-
betrieb in den Feuerwehren bereits 
nach kurzer Zeit wieder komplett 
heruntergefahren. Zumindest im 
theoretischen Bereich liefen die Aus-
bildungen der Einsatzabteilungen 
weiter. Die im Frühjahr gesammelten 
Erfahrungen halfen nun, Onlinedi-
enste abwechslungsreich zu gestalt-
en. Zudem begannen die Ortsfeuer-
wehren damit, ihre Onlinedienste 
untereinander auszutauschen und 
sich gegenseitig digital zu schulen

Und erneut zeigte die Sorsumer 
Feuerwehr Improvisationsgeschick, 
um traditionelle Veranstaltungen 
in den Herbst- und Wintermonaten 
nicht gänzlich aufgeben zu müssen. 
Anstelle des Martinsumzugs mit 
bunten Laternen wurde ein Mar-
tinsrundfahrt veranstaltet. Anstelle 
eines Umzugs mit dem Musikzug 
wurde die passende Musik auf das 
Löschfahrzeug aufgespielt, das 
begleitet von St. Martin und Pferd 
den Ort abfuhr, sodass die Kinder mit 
ihren Laternen die Musik entspannt 
vor der eignen Haustür im Vorbei-
fahren genießen konnten.
Auch das folgende Jahr 2021 war von 
einem Auf und Ab von Lockerun-
gen und Regulierungen geprägt. 
Daher musste zwischenzeitig auch 
das für 2021 angesetzte und mit be-
reits großem Engagement geplante 
Feuerwehrfest verschoben werden. 
Da die Situation und die weitere En-
twicklung kaum kalkulierbar waren, 
wurde direkt ein Termin für das Jahr 
2023 gesucht. 
Tatsächliche Entspannung setzte erst 
mit dem Frühjahr 2022 ein, in dem 
auch die ausgesetzten Mitgliederver-
sammlungen der Feuerwehr nachge-
holt werden konnten.
Seitdem wurden viel Zeit und Mühe 
darangesetzt, gemeinsam wieder 
Fahrt aufzunehmen und Schwung 
zu gewinnen. Das gilt für die 
gesamte Feuerwehr. Glücklicher- 
weise lässt sich sagen, dass die Feuer-
wehr Sorsum insgesamt gut durch die 
Pandemie gekommen ist. So fällt der 
Mitgliederschwund aber geringer aus 
als etwa bei zahlreichen Sport- oder 
Musikvereinen.
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Mehrfach mussten die Feier und das 
Konzert zum 70. Geburtstag aufgrund 
der Corona-Pandemie verschoben 
werden.

Traurig aber wegen der strikten 
Hygienevorgaben nicht zu ändern: 
Ähnlich wie das Zeltfest der gesamten 
Feuerwehr, musste auch das fertig 
geplante Jubiläum des Musikzugs, 
welches bereits 2020 stattfinden sollte, 
verschoben werden.
„In unserem Festjahr 2020 wollten 
wir unseren Gästen und unserem 
Publikum einen Einblick in unser 
breites Spektrum geben“, sagt der 
Musikzugführer Helge Holland. Die 
offiziellen Feierlichkeiten, geplant 
am Wochenende vom 04.– 06.09.2020, 
konnten aufgrund der Corona-Situa-
tion leider nicht stattfinden.
„Wir haben uns schweren Herzens 
dazu entschlossen, unser Jubiläum im 
September nicht zu feiern. Die Lage 
war einfach zu ungewiss und es konnte 
im Juni niemand abschätzen, wie sich 
die Situation weiter entwickeln wird 
und mit welchen Auflagen oder Ein-
schränkungen wir zu rechnen haben“ 
so Holland. „Von daher war es vernün-
ftig und richtig, die komplette Veran-
staltung abzusagen.“ Auch das für den 
November geplante Jubiläumskonzert 
des Musikzugs musste schließlich ab-
gesagt werden.
Zumindest das zum Jubiläum geplante 
Konzert der österreichischen Spitzen-
formation „da Blechhauf‘n“ sollte 
dann im Jahr 2021 nachgeholt werden. 
Doch auch dazu kam es nicht. Zu ang-

espannt war auch noch im folgenden 
Jahr die pandemische Lage. Dass das 
Konzert der hochkarätigen Blasmusik-
er erneut verschoben werden musste, 
nagte an den Nerven der Verantwortli-
chen im Musikzug. 
Erst im April 2022 hieß es dann endlich 
Bühne frei: In der geschmückten Sor-
sumer Turnhalle konnten die Gäste, 
die ihre Tickets inzwischen über zwei 
Jahre gehütet hatten, anspruchsvolle 
Blasmusik der Extraklasse, kombi-
niert mit humoristischen Einlagen er-
leben.

Als neuer Termin für sein eigenes 
Konzert peilte der Musikzug nun das 
Jahresende 2022 an. Doch erneut 
machte Corona den Musikern einen 
Strich durch die Rechnung. Der Virus 
schlug in den Reihen der Musiker zu, 
sodass diese nicht mehr spielfähig 
waren. Erneut die bittere Entschei-
dung, dass langersehnte Konzert no-
chmals absagen zu müssen.
Aber eine komplette Absage kam nicht 
in Frage. Das Durchhaltevermögen 
der Musikerinnen und Musiker sollte 
schließlich am 22. Januar 2023 belohnt 

Die NErvenprobe
Der Musikzug feiert sein 70. Jubiläum im dritten Anlauf

Wenn auch nur zeitweise möglich, aber im-
merhin: zeitweise konnten sich die Musiker- 
innen und Musiker zumindest an der frischen 
Luft an der Antoniuskapelle zum Proben treffen. 
Foto: Thomas Rassmann
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werden. In der so gut wie ausverkauf-
ten Sorsumer Sporthalle konnten der 
Musikzug endlich wieder Spielfreude 
vor Publikum zeigen und brillierte 
mit eingängigen und anspruchsvollen 
musikalischen Stücken.
Das Moderatorentrio bestehend aus 
Marina Bruns, Leonie Langer und 
Timo Brinkmann führte locker und 
informativ durch das abwechslungs- 
reiche Programm.

nah & gut
DER FRISCHMARKT AM PLATZ

FLEISCH & WURST 

AUS DER BEDIENTHEKE

~

OBST - ABTEILUNG~

KÄSE ● BACKWARENSHOP~

ACHTEN SIE BITTE AUF UNSERE

DAUER - NIEDRIGPREISE!!!

~

Glücklicherweise blieben den Musikern 
bei den folgenden Veranstaltungen der-
lei Nervenproben erspart. So konnte das 
Platzkonzert zum 15 jährigen Bestehen 
des Fördervereins des Musikzugs wie ge-
plant am 14. Mai 2023 am Sorsumer Sport-
platz stattfinden.
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Spielmannszug unter neuer Führung
Wechsel nach zwei Jahrzenten

Nach 20 Jahren als Führerin des Spiel-
mannszugs stellte Christiane "Nane" 
Möller im Jahr 2022 ihren Posten zur 
Verfügung. 

Mit coronabedingter Verzögerung 
wählten die Spielleute einstimmig 
Timo Brinkmann zum neuen Spiel-
mannszugführer. 

Ebenfalls neu gewählt wurden Su-
sanne Mathea (Kassenwartin), Claas 
Hartung (Stv. Spielmannszugführer) 
und Julius Bruns (Schriftführer). Auf 
ihrem Posten bestätigt wurde Jugend-
wartin Sina Brinkmann.

Der stellvertretende Ortsbrandmeister 
Philip Ossenkopp sagte gerichtet an 
Christiane Möller: „Im Namen der ge-
samten Feuerwehr danke ich dir für 
deinen jahrzehntelangen Einsatz für 
unseren Spielmannszug. Durch dein 
unermüdliches Engagement steht der 
Spielmannszug heute gut da,  besser als 
viele andere Spielmannszüge, die ins- 
besondere während der Corona-Pan-
demie massiv Mitglieder verloren ha-
ben. Das eine neue Führung auf ein-
er so guten Substanz aufbauen kann 
ist nicht selbstverständlich und dafür 
verdienst Du besonderen Dank."
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